
 

                                Schweinfurt, 27.03.2021 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und 
Kollegen und liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

mit dem heutigen Samstag haben die ersehnten Osterferien begonnen. Ich hoffe, dass – 
trotz aller Einschränkungen und aktuellen Entwicklungen – ALLE diese Zeit nutzen können, 
neue Energie zu sammeln und sich wenigstens etwas erholen können. Leider kann ich auch 
mit diesem EB29 nur versuchen, eine Struktur ab Montag, 12. April vorzugeben, die 
Umsetzung ist von vielen Faktoren abhängig und somit leider wieder nur eine Prognose. 
Nach dem gestrigen Eingang des erwarteten Schreibens aus dem Kultusministerium (siehe 
Anhang) kann nun wenigstens zu einigen Punkten eine klare Information gegeben werden.  

Diesbezüglich bitte ich um Beachtung der folgenden Punkte, die ab 12. April an der WSR 
gelten: 

1. Jahrgangsstufe 10 wird im Präsenzunterricht (im Klassenwechselmodell!) an der WSR 
unterrichtet. Dies bedeutet, dass sich an der WSR vor Ort die kompletten Klassen 
10aF, 10b und 10c (1. Woche: Montag, Mittwoch und Freitag; 2. Woche: Dienstag 
und Donnerstag) mit den Klassen 10d, 10e und 10f (1. Woche: Dienstag und 
Donnerstag; 2. Woche: Montag, Mittwoch und Freitag) tageweise abwechseln. 
Unterricht findet in der Mehrzweckhalle und im Kunstraum statt! An Tagen zuhause 
findet Onlineunterricht – auch mit Videokonferenzen – statt. Die Aula kann nicht 
mehr als Klassenraum genutzt werden! Für den Speakingtest in der zweiten Woche 
nach den Ferien bekommen die Schüler noch einen Plan über den Schulmanager in 
der ersten Schulwoche!  

2. Jahrgangsstufen 5 – 9 befinden sich im Wechselunterricht bzw. weiter im 
Distanzunterricht zuhause! Dies hängt vom Inzidenzwert der Stadt Schweinfurt ab – 
ausschlaggebend für die Woche nach den Ferien ist der Wert am Freitag, 09. April 
und die daraus resultierende Entscheidung der Verwaltungsbehörde! Eine 
diesbezügliche Ankündigung erfolgt am Samstag, 10. April über die Homepage bzw. 
den Schulmanager! 

3. Notbetreuung kann im begründeten Einzelfall bei Distanzunterricht ab Dienstag, 13. 
April wieder für Betroffene der Jahrgangsstufe 5 bzw. 6 wie bisher angeboten 
werden. Meldungen hierzu bitte bei Distanzunterricht am Montag, 12. April (bis 10 
Uhr) ausschließlich per Mail: verwaltung@wsr-sw.de  (bitte erreichbare 
Notfallnummer und Email-Adresse angeben!) 

4. Verbindliches Anmeldeblatt Wahlpflichtfachwahl der 6. Jahrgangsstufe wird über 
den Schulmanager zugesandt – verbindlicher Eintrag in eine Onlineliste über den 
Schulmanager (Bereitstellung erst am 12. April!). Anmeldeblatt darf beim nächsten 
Präsenzunterricht der jeweiligen Gruppe und Klasse mitgebracht werden! Bitte dies – 
wie am Informationsabend erläutert - nicht vergessen!) 

5. Ausflüge bzw. Fahrten werden in diesem Schuljahr leider KEINE stattfinden können! 
6. Der Elternsprechtag des zweiten Halbjahres wird in der ersten Maiwoche wieder 

online stattfinden – Informationen hierzu können erst im April gegeben werden! 
7. Die 2. Notenmitteilung für die Jahrgangsstufen 5 – 8 bleibt am 30. April bestehen. 
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8. SELBSTTESTS – an der WSR von der Firma Roche 

Dieses Thema hat zu einer großen Verunsicherung geführt – es „geistern“ viele 
„angebliche“ Informationen dazu auf diversen Kanälen durch die Netzwerke und Medien. 
Bitte beachten Sie hierzu die umfangreichen Schreiben des Kultusministeriums in der 
Anlage.  Aus Gründen der Transparenz und Übersichtlichkeit möchte ich diese 
zusammenfassen:   

- Selbsttests sind auch selbst durchzuführen – es gibt ausnahmslos NUR verbale 
Hilfestellung! 

- Selbsttests dürfen nicht mehr mit nach Hause gegeben werden! 
- Pro Schüler sollen wöchentlich 2 Selbsttests vorhanden sein! 
- Selbsttests sind aktuell für alle Jahrgangsstufen freiwillig, solange der Inzidenzwert 

unter 100 bleibt (Wochenregelung mit Stichtag Freitag!)! 
- Selbsttests sind verpflichtend für den Schulbesuch ab einer Inzidenz von über 100 

(Wochenregelung mit Stichtag Freitag!)! Ein Schulbesuch ohne Test ist in diesem 
Fall ausgeschlossen! Da ab diesem Zeitpunkt nur noch die 10. Jahrgangsstufe bzw. 
die Schüler der Notbetreuung die Schule aktiv besuchen dürfen, gilt dies 
ausdrücklich nur für diese Gruppen! Alternativ zur verbindlichen Selbsttestung 
kann auch ein negatives und nicht älter als 48 Stunden gültiges Ergebnis eines 
Schnelltests bzw. eines PCR-Tests an den jeweiligen Selbsttesttagen an der Schule 
vorgelegt werden! Somit ist eine verbindliche Selbsttestung für die Jahrgangsstufen 
5 – 9 (Ausnahme Notbetreuung!) aktuell nicht vorgesehen!  

- Eine Einverständniserklärung zu den Selbsttests muss von ALLEN SchülerInnen vor 
dem nächsten Unterrichtsbesuch schriftlich vorliegen (siehe Anlage).   

- VORGEHEN Einverständniserklärung: Ab nächster Woche geben Sie bitte Ihre 
Ablehnung oder Zustimmung über die klasseninterne Umfrage im Schulmanager ab – 
verbindlich bitte bis 07. April! Parallel dazu drucken Sie die im Anhang befindliche 
Einverständniserklärung aus und füllen diese identisch zur Onlineumfrage aus. Nach 
Ihrer Unterschrift und der eventuellen Unterschrift Ihres Kindes packen Sie diese in 
die Schultasche Ihres Kindes, damit diese beim ersten Präsenztag vorliegt! 

- Ablauf Selbsttestung (Voraussetzung Testsets sind vorhanden!): Die Tests finden im 
Klassenrahmen und im zugeordneten Raum – unter Aufsicht einer Lehrkraft – zu 
Beginn der ersten Stunde statt. Je nach Gruppe und Anwesenheit wird am Montag 
und Mittwoch bzw. Dienstag und Donnerstag getestet. Die Testsets werden von der 
Lehrkraft ausgegeben – die Testung wird NUR verbal angeleitet bzw. unterstützt.  

- Bitte lesen Sie diesbezüglich unbedingt die Anhänge dieser Nachricht! 
- Bitte besprechen Sie dies unbedingt mit Ihren Kindern und informieren sich dazu! 
- Es besteht weiterhin explizit die Möglichkeit SchülerInnen beurlauben zu lassen! 
- Dies ist eine staatlich angeordnete Maßnahme um trotz hoher Inzidenzzahlen 

Präsenzunterricht – zumindest für Abschlussklassen – zu ermöglichen!     

  

 

 

 



Liebe Schulfamilie, 

es macht keinen Sinn, die Vorgabe „Selbsttestung“ mit einer Lehrkraft oder der Schulleitung zu 
diskutieren, natürlich darf man das kritisch betrachten oder kritisch hinterfragen. Ich möchte 
diese Anordnung trotzdem kurz kommentieren. Die Lehrkräfte haben entgegen der 
Ankündigung vor drei Wochen Selbsttests erst vor einigen Tagen bekommen. Tests für die 
Schüler werden voraussichtlich in der ersten Ferienwoche geliefert. Die Verteilung obliegt der 
Schule – auch das ist ein weiterer erheblicher Zeitfaktor! Nach mehreren selbst durchgeführten 
Tests – auch mit Probanden meiner Familie und Lehrkräften – kann ich aus Überzeugung 
festhalten:  

1. Die Durchführung ist überschaubar und wirklich machbar – dazu sollte man aber 
konzentriert und informiert sein! 

2. Die Durchführung dauert ca. 25 Minuten mit mehreren Personen! 
3. Regelmäßigkeit optimiert die Durchführungszeit! 
4. Wenn ich die Wahl zwischen Präsenzunterricht mit Test oder kein Unterricht ohne 

Test hätte, würde ich bei diesem Test immer den Test machen! 
5. Die Durchführung eines Selbsttests wird nach dieser Pandemie eine 

Alltagskompetenz sein, auch aus diesem Grund ist eine Beschäftigung hiermit 
sicherlich für die Zukunft zumindest empfehlenswert. 

Ich hoffe, mit diesem Schreiben und den persönlichen Anmerkungen dazu beitragen zu 

können, die bestehende Verunsicherung etwas zu „entschärfen“. Eine hundertprozentige 

Sicherheit besteht auch bei Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses nicht, je mehr 

Schüler jedoch diese Möglichkeit – auch freiwillig – annehmen, desto einheitlicher könnte ein 

Schultag für alle beginnen. Ich wünsche uns allen eine friedliche, erholsame und vor allem 

gesunde Osterzeit. Erneut bedanke ich mich herzlich für das entgegengebrachte Verständnis 

und die unterstützenden, wertschätzenden Rückmeldungen.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Georg Harbauer 

Realschuldirektor WSR 


